
 

 
Pressemitteilung – Berlin, 09.09.2024 

FAIRE WOCHE IN BERLIN 
FAIRES TREIBEN IN DER HAUPTSTADT  

Auf einen Blick 
Vom 13. bis zum 27. September findet die größte Aktionswoche des Fairen Handels in 
Deutschland, die Faire Woche, statt. Dieses Jahr steht sie unter dem Motto “Fair und kein 
Grad mehr” und beleuchtet Klimagerechtigkeit aus der Perspektive junger Menschen.  

Auch die Berliner Fair-Handels-Bewegung stellt eine Menge auf die Beine. Mehr als 20 
Veranstaltungen und Aktionen machen auf den Fairen Handel aufmerksam. „Es ist für alle 
etwas dabei: Ausstellungen und Podiumsdiskussionen zu Dekolonisierungsprozessen im 
Fairen Handel oder Filmvorführungen rund um Arbeitsbedingungen und Lieferketten“, sagt 
Nadine Berger, Geschäftsführerin des Aktionsbündnis Fairer Handel Berlin. „Es gibt aber 
auch niederschwellige Angebote wie faires Frühstück, Seniorennachmittage oder 
Rätselaktionen für Kinder“. Als zentrale Anlaufstelle für den Fairen Handel in Berlin bündelt 
das Aktionsbündnis alle Highlights auf einen Blick in seinem Veranstaltungskalender. 

Während der Fairen Woche besteht auch die Möglichkeit, die Produtzent:innen hinter den 
fairen Produkten kennenzulernen. Rossy Then Tejada und Marisol Villar Batista von der 
Kakao-Kooperative COOPROAGRO aus der Dominikanischen Republik kommen nach Berlin. 
Sie berichten bei der Auftaktveranstaltung der Fairen Woche am 12.9. in der Urania von ihrer 
Arbeit und stellen ihre Kooperative vor bei der fairen Küche für alle am 18.9. im Kulturlabor 
Trial & Error in Neukölln. 

 

FairLauf  
Anlässlich der Fairen Woche organisiert das Aktionsbündnis den FairLauf gemeinsam mit 
vielen Kooperationspartner:innen. Die Aktion macht den Fairen Handel und nachhaltige 
Wirtschaftskonzepte auf lokaler Ebene sichtbar. Vom 13.-27. September können 
Kiezbewohner:innen und Besucher:innen in Kreuzberg SO36, im Akazienkiez in Schöneberg, 
in Neukölln und im Prenzlauer Berg spielerisch neue Lieblingsläden mit fair gehandelten 
Produkten entdecken. In allen Stationen bekommen die Teilnehmenden ihren sogenannten 
FairPass. Beim Besuch einer Station erhalten sie jeweils einen Sticker in den FairPass.  Mit 
vier gesammelten Stickern bekommen sie eine kleine Überraschung.    

Mehr als 30 nachhaltig wirtschaftende Kollektive, Einzelhandels- und Gastronomiebetriebe 
machen mit: Von der Goldschmiede bis zum Fair Fashion Store, vom Naturkost- bis zum 
Weltladen oder dem kollektiv betriebenen Gartencafé.    

https://www.fairerhandel.berlin/veranstaltungen/
https://www.fairerhandel.berlin/events/generation-fair-fairhandeln-fuer-klimagerechtigkeit-weltweit-vom-forum-fairer-handel/
https://www.fairerhandel.berlin/events/faire-kuefa-im-kulturlabor/


Ebenso vielfältig wie die Stationen ist auch ihre faire Produktpalette – ob Naturkosmetik, 
Unterwäsche oder unverpackte Schokolade. „Mit dem FairLauf zeigen wir nicht nur die 
Bandbreite fairer Angebote“ sagt Nadine Berger, Wir zeigen auch, dass sie nur wenige 
Schritte voneinander entfernt, direkt vor der eigenen Haustür verfügbar sind“.  

SERVICE 
Veranstaltungskalender 
Der Veranstaltungskalender bündelt zur Fairen Woche und darüber hinaus Termine von 
Berliner Fair-Handels-Akteuren. Hier einige Highlights: 

• 12.09. Auftaktveranstaltung der Fairen Woche 2024 in Berlin „Generation Fair: 
Gemeinsam für Klimagerechtigkeit weltweit“ 

• 13.09. Podiumsdiskussion von ASID Europe „Fairer Handel in der UN Dekade 
Menschen afrikanischer Herkunft“  

• 18.09. Faire Küche für alle im Kulturlabor Trial & Error in Neukölln 
• 21.09. Öko-faire Modenschau und 25-jähriges Jubiläum im Weltladen A Janela 

Zu allen Veranstaltungen: https://www.fairerhandel.berlin/veranstaltungen/  

 

FairLauf  
Vom 13.-27-09. Können sich Kiezbewohner:innen und -besucher:innen sich vom FairPass 
leiten lassen und neue Lieblingsläden mit fairen Produkten vor der Haustür entdecken. Bei 
jeder Station erhalten sie einen Sticker in ihren FairPass. Mit vier Stickern gibt es eine kleine 
Überraschung.  
Alle Infos zum Fairlauf allgemein: https://www.fairerhandel.berlin/fairlauf/  
Und  zu den einzelnen Kiezen mit Überblick zu den einzelnen teilnehmenden Stationen: 

• Im Akazienkiez in Schöneberg https://www.fairerhandel.berlin/fairlauf-akazienkiez/  
• In Kreuzberg SO36 https://www.fairerhandel.berlin/fairlauf-so36/  
• In Neukölln https://www.fairerhandel.berlin/fairlauf-neukoelln/  
• Im Prenzlauer Berg https://www.fairerhandel.berlin/fairlauf-pberg/  

 

Über das Aktionsbündnis Fairer Handel Berlin  
Das Aktionsbündnis Fairer Handel Berlin macht die Vielfalt und Wirkkraft der 
unterschiedlichen Akteur:innen der Fair-Handels-Bewegung in Berlin sicht- und greifbar. 
Mehr als 50 Organisationen aus Zivilgesellschaft, Wirtschaft, Politik und Verwaltung 
arbeiten gemeinsam an Projekten und Kampagnen, um global gerechten Handel und 
nachhaltige Konsum- und Produktionsmuster in der Hauptstadt zu stärken. Die 
Geschäftsstelle bietet eine zentrale Anlaufstelle für Fragen rund um Fairen Handel in Berlin 
und koordiniert Kooperationsprojekte. www.fairerhandel.berlin  

Kontakt  
Laura Jäger, Aktionsbündnis Fairer Handel, laura.jaeger@fairerhandel.berlin; 015172209673 
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